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Präs. am .•• __ Ueba 1971 

·ANFRAGEBEANT1.'IORTUNG 

betreffend die schriftli.che Anfrage des Abgeordneten zum 
Nationalrat PETER und Genossen, Nr.352/J-NR/1970 vom 
15.Dezember 1970: "Kooperation der AUA mit einer aus­
ländischen Gesellschaft." 

.·Zu obiger Anfrage erlaube ich mir, folgendes mitzuteilen: 

Zu Frage 12..§: 

Die Entscheidung über die Wahl des Flugzeugtyps bei der 

geplanten Umflottungder AUSTRIAN AIRLINES wurde unabhän­
gig von einer etwaigen Zusammenarbeit mit der SWISSAIR .­

nach eingehender Prüfung durch das Aircraft Komitee und 
, die zuständigen Organe der AUA getroffen und die DC-9 als 
. das zweckmäßigste Flugzeug angesehen. Zur Bestätigung 

'dieser Entscheidung sei nur ausgeführt, daß aktive Flug-
gesellschaften, wie etwa KLl'r1, SAS, Ali talia, Iberia u.a 0 , 

sich auch für diesen Flugzeugtyp aus wirtschaftlichen 
Gründen entschieden haben. Zum Zeitpunkt de:!' Bestellung 

dieses'Fluggerätes durch die AUA waren bereits 594 DC-9 
ausgeliefert. 

Von den British European Airways wurde im Juli 1970 der 
AUA eine Zusammenarbeit angeboten. Als Voraussetzung für 

eine solche Zusammenarbeit wurde die Anschaffung von 
britischem Fluggerät der Type BAC-I-II genannt.' Da zu 
diesem Zeitpunkt die Organe der AUA. bereits nach eingehend­

ster Prüfung der wirtschaftlichen Aspekte den Ankauf der 

DC-9-30 beschlossen hatten, konnte dem Angebot nicht mehr 
nähergetreten werden. 
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,~13. !rage 1) ~. 

Es zeigte sich bei Verhandlungen, welche die AUSTRI.A}\[ 

AlRLlNES wiederholt mit kontinentalen amerikanischen 

Gesellschaften führte, daß dj.ese Unternehmen an einer 

engeren wirtshaftlichen Zusammenarbeit mit der AUA 

kein Interesse hatten. Dies deshalb~ weil eine ein­

seitige Bindung mit der AUA im Transatlantikverkehr 

sich nachteilig auf das weitaus größere Interline­

geschäft mit anderen europäischen und amfJrikanischen 

Fluggesellschaften ausge'.ürkt hätte, wobei unter 

nlnterlinegeschäi'tl! der Austausch von Fluggästen und 

Fracht zwischen den I!'luglinienunternehm.en zu verstehen 

ist~ wenn die Luftbeförderung auf :LhrenTeilstrecken 

.durch mehr als einen Unternehmer durchgeführt wird 

(z.B 0 für die Gesamtstrecke Tel ll.viv ,.,.. San 1!'ranlt.üsko 

" über New York; :reilstrecke Tel Avi v - New York EI Al; 

Teilstrecke New York - San Franzisko wahlweise TJYlited 
" "A"l'r'lJ"ne"~' 4'llle·r'; "'·-·n A·i·,~·lJ"r..t-> ... liH'TA JA"!" l"lU'''l'lt''''''1 T)'-i" .l'~_. .. _. .;; ~ 1'~ '" "I. C CL".. .. ..... ~ ,J." •• .l v 1::3 , .J. ,,\ ,rt. , ,!:'iJJ 9 ,~o, ä.;;:, t" ...... I~. 

amerikanischen Gesellschaften hätten somit durch eine 

Zusammenarbeit mit der AUA weitaus größere Nachteile 

als Vortei.le zu erwarten gehabt, 
..... " 

Zu Frage 2) ~ und b 

l)i8 AUSTRIAN AIRLHTES iat auf Grund ihrer Flotten­

struktur und ihres Eetriebsumfanges nicht in der Lege, 

alle ihr zustehenden Verkehrsrechte auszuUben. Dies 

gilt insbesondere für d~n Langstreckenverkehr. Im Rah-
. men einer Zusammenarbeit mit Swissair ist es auf Grund 

der Flottel'lzusammensetzung und Flottengröße dieser Ge­

sellschaft möglich, das noch nicht ausgenutzte österrei-
I .. : chi,sche Verkehrspotential zu veX"verten und das auf 

Österreich abgestellte Flugnetz zu erweitern. So ist 

es zum Beispiel vorgesehen, daß der Flughafen VIien 

verstärkt in den interkontine~talen Verkehr einge­

schaltet wird. 
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Berei ts im- Sommer 1971 wird, ohne daß bis 'dahin die 
Kooperation effektiv wird, eine neue Fluglinie -
Graz - Salzburg -ZUrich eingerichtet, deren Risiko 

von Swissair und AUA getragen wird. 

Was die Vorleistungen Österreichs durch Unterstützung 

der Finanzierung der Umflottung der AUSTRIAN AIRLllffiS 
mittels Bundesgarantie betrifft, so wird im Zusammen;.. 
arbeitsvertrag zwischen AUA und SvlISSAIR dafür Sorge 

getragen werden, d;ß die Abstattung der Allschaffungs­
und Finanzierungskosten der Flugzeuge sowie deren 

Amortisation gesichert ist. 

Zu Frage 220 
~- .-
Unabhängig von der Tatsache, daß die Swissair ein nach 

privatwirtschaftlichen Grundsätzen arbeitendes und nach 
Gewinn strebendes Unternehmen ist und daher l.hre Inter­
essen auf die Besorgung rentabler Verkehrsaufgaben ge­
richtet sind, ist es vorgesehen, _im Zusammenarbeits­
abkommen zwischen AUA'und Swissair festzulegen, daß der 
österreichische Luftverkehr zumindest im gleichen Aus­
maß wie der schweizerische Luftverkehr gesteigert und 
weiterentwickelt wird. 

Weiters wird bei der Formulierung der Zusammenarbeits­
vereinbarung dafür Sorge getragen werden, daß im Rahmen 
der Kooperation den Interessen des österreichischen 
Fremdenverkehrs, dessen Bedeutung den Vel~tragspartnern 
bewußt ist, optimal Rechnung getragen wird. Es wird im 
Interesse der kooperierenden Gesellscha.ften sein, den 
Fremdenverkehr der Schweiz und Österreichs in gleichem 
Maße zu entwickeln, da dadurch die Vorteile der Ver­
breiterung der geographischen Basis am besten genUtzt 
'werden" 
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Die Erfolge anderer Länder, so zum Beispiel der skandi­
navischen Staaten und der ostefrikanischen Gemeinschaft, 
haben gezeigt, daß gerade die Nachbarschaft und gleich­
gelagerte wirtschaft1iche Interessen einer Zusammenarbeit 
al.:l.i' dem Gebiete der Zivilluftfahrt förderlich si.nd. 

Wien, am 28. Jänner 1971 
Der Bundesminister~ 
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